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TÜV UND AU

10 Jahre Bioenergie mit Holzhack-
schnitzeln in Burgjoß

Seit dem dritten Oktober 2010 ist der größte Teil von Burg-
joß „weg vom Öl“. Die Wärme- und Warmwasserversorgung 
erfolgt seitdem mit Holzhackschnitzeln, beziehungsweise 
zusätzlich seit 2014 mit Überschusswärme von der Biogas-
anlage.
Von den einstmals 15 Mitbürgern, die weg vom Öl wollten 
sind dies bis heute schon 156 Wohn- und Geschäftshäuser 
sowie die Burg und die Kirche, die in Burgjoß mit regene-
rativer Wärme versorgt werden - das sind stolze 85 % der 
Einwohner von Burgjoß.
So konnten die Burgjosser in den letzten zehn Jahren ca. 5 

Mio. Liter Heizöl einsparen und sorgten somit für eine CO2-
Emissionsvermeidung von ca. 120 000 Tonnen.
Die Wirtschaftlichkeit der Anlage ist gut, sie liegt im Rah-
men der Vorstellungen und den Vorberechnungen der Ge-
nossenschaft. So konnte schon das zweite Jahr ein Rabatt 
auf den Wärmepreis gewährt werden.
Außerdem bleibt die Wertschöpfung in der Region: Die 
Land- und Forstwirtschaft wird gestärkt. Ausschlaggebend 
für diese Initiative  war für das 700 Einwohner zählende und 
mit Wald umgebene Spessartdorf Burgjoß die Dorferneue-
rung, die im April 2005 begann. (Fortsetzung auf Seite 2)
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Fliesen
Naturstein

Moderne Badsanierung
Mosaik

ST Fliesenverlegung
Steven Tontsch
Kapellenweg 9
63637 Jossgrund

st-fliesenverlegung@web.de01 71 – 7 02 69 86

Ihr Traum – 

  unsere Ausführung

In vielen erfolgreichen Werbeaktionen z.B. „Holzhack-
schnitzelstammtischen“ und Hausbesuchen wurde die Be-
völkerung informiert. So konnte am 21. Juni 2007 die Ge-
nossenschaft „Bioenergiedorf Burgjoß im Spessart eG“ 
gegründet werden. Vorstand und Aufsichtsrat übernahmen 
fortan die Geschicke der jungen Genossenschaft.
Nach langem Kampf um entsprechende Zuschüsse konnte 
im Oktober 2009 mit dem Bau der Wärmetrasse begonnen 
werden. Nach kurzer Bauzeit begann ein langer, harter Win-
ter und die Bauarbeiten mussten bis März 2010 aussetzen. 
Im Frühjahr ging es dann jedoch Schlag auf Schlag: Der 
Weiterbau der Trasse, welcher 4.500 Meter Hauptleitung 
sowie 3.300 Meter Hausanschlüsse umfasst, konnte weiter-
geführt werden. Gleichzeitig konnte mit dem Bau des Heiz-
hauses von 15 x 17 Meter sowie einer Lagerhalle für Holz-
hackschnitzel von 25 x 15 Meter begonnen werden.
Viele Burgjosser haben sich mit der sogenannten „Mus-
kelhypothek“ beteiligt. So wurden der Bau von 100 Haus-
anschlüssen sowie Mauerdurchbrüche und Kernbohrungen 
in Eigenleistung durchgeführt. Die Fassade des Heizhauses, 
die gesamte Verkabelung der Elektromontage, Schlosser-
arbeiten, Verkabelungen der Wärmeübergabestationen, und 
vieles mehrwurden in Eigenleistung durchgeführt. So wur-
den insgesamt zirka 1.700 Std. an Eigenleistung erbracht 
- für die Genossenschaft eine Ersparnis von über 200.000 
Euro. Ein großes Kompliment und Dankeschön an die Bür-
cher!
Insgesamt wurden in das Projekt ca. 3,2 Millionen Euro in-
vestiert.
Am 16. Februar 2009, schon vor dem Bau der Anlage, wur-
de die Genossenschaft als Gewinner des Umweltpreises des 
Main-Kinzig-Kreises  für 2008 ausgezeichnet.

Auch ist die Anlage seit dem 5. Oktober 2013 mit dem Nah-
wärmenetz und den angeschlossenen Immobilien zerti-
fiziert, d.h. die angeschlossenen Immobilien erfüllen die 
Richtlinien zum Energieausweis.
Seit 2014 ist Burgjoß offiziell anerkanntes Bioenergiedorf.
Die Anlage läuft von Anfang an reibungslos und ohne grö-
ßere Störungen. Kleine Vorkommnisse konnten immer von 
unserem Team rechtzeitig behoben werden.
Hier gilt es DANKE zu sagen bei unserem Heizhausteam, der 
Geschäftsführung, bei Vorstand und Aufsichtsrat - fast alle 
von Anfang an im Bio-Boot.
Aber auch bei den beteiligten Firmen, die allesamt qualita-
tiv hervorragende Arbeit abgeliefert haben, ein Garant für 
den störungsfreien und wirtschaftlichen Betrieb.
Diese Firmen waren an Bau und Planung unseres Heizhau-
ses und Leitungsnetzes beteiligt:

Planung der Technik für Heizhaus und Wärmeversor-
gung mit Leitungsbau:
Ingenieurbüro SynEnergie GmbH aus Fulda; 
Ingenieurbüro Kleinbrahm mbH & Co. KG aus Lauter-
bach
Planung und Bauleitung Hochbau: 
Planungsteam Sudhoff GbR aus Jossgrund
Hochbau: 
Bauunternehmungen Kleespies GmbH & Co. KG aus Joss-
grund
Zimmerei: 
Zimmerei Christ GmbH & Co. KG aus Jossgrund
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Fenster: 
Gerd Harnischfeger aus Jossgrund
Bauschlosser: 
Bauschlosserei Krack und Müller GbR aus Biebergemünd
Malerarbeiten: 
Hochum und Abersfelder GmbH & Co. KG aus Jossgrund
Tore –Türen – Antriebe: 
Jeckel & Müller aus Jossgrund
Peripherie- und Technikausbau im Heizhaus: 
Heinz Lingenfelder GmbH & Co. aus Bad Soden-Salmünster 
/ Mernes
Holzhackschnitzelofen: 
Kohlbach GmbH aus A-Wolfsberg
Fernwärmeübergabestationen: F & G Fernwärmetechnik 
GmbH aus Rottenburg
Tiefbau: 
Muthig Leitungsbau GmbH aus Jossgrund 
Leitungsbau: 
Kessler Rohrleitungsbau HIRSCH GmbH aus Frankfurt a.M. 
Rohrleitungen: 
Logstor Deutschland GmbH aus Oberhausen
Vermessungen: 
Ingenieurbüro Becker & Partner GmbH aus Bad Soden-Sal-
münster
Für ein sauberes Heizhaus sorgte der Gebäudereinigungs-
service Bernd und Frank Jeckel aus Jossgrund.
Für rechtliche Angelegenheiten ist Rechtsanwalt und Notar 
Robert Stock aus Biebergemünd von Beginn an zuständig.
Als Steuerfachmann unterstützt uns Dipl. – Finw. Steurbe-
rater Thomas Bergler aus Jossgrund.
Für unsere Werbungsakzente sorgte Simone Schubert vom 
„Zweiten Blick“ aus Freigericht.
Finanziert wurde die Anlage von den heimischen Banken 
der Kreissparkasse Gelnhausen sowie der VR Bank Main 
Kinzig-Büdingen eG. Zuschüsse erhielten wir über die KfW-
Bank von der EU, dem Land Hessen sowie dem Main-Kin-
zig-Kreis.
Auch von der Politik wurden wir mit Rat und Tat unter-
stützt. Hier sind zwei Personen besonders zu erwähnen. 

Dies sind unser ehemaliger Landrat Erich Pipa sowie unser 
Bundestagsabgeordneter Dr. Peter Tauber. 
Allen gilt unser herzlichster Dank!

Unser derzeitiges Aufsichtsrat- und Vorstandsteam setzt 
sich zusammen aus: 
Aufsichtsrat:
Bürgermeister Rainer Schreiber, Vorsitzender
Horst Eich, stellv. Vorsitzender 
Beisitzer: 
Georg Walz und Peter Hohmann

Vorstand: 
Klaus Kleespies, Vorsitzender
Karl Schreiber, stellv. Vorsitzender
Beisitzer: Faxe Müller, Hermann Walz, Georg Bacher, Hans 
Jürgen Bachmann, Thomas Schneider, Frank Müller, Benno 
Eich, Daniel Pfeiffer

Für die Büroarbeiten, das Rechnungswesen und Buchhal-
tung ist Maren Kleespies zuständig. 
Gerne hätten wir alle genannten, alle neuen Geschäfts-
freunde, sowie alle Genossenschaftsmitglieder am 3. Okto-
ber 2020 zu einer Jubiläumsfeier nach Burgjoß eingeladen. 
Jedoch haben wir uns aufgrund der Corona-Pandemie dazu 
entschieden, zum Schutz aller darauf zu verzichten.
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OKTOBER
05. Mo.   KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |

Lettgenbrunn

12.  Mo.   PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

13.  Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

14. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

15.  Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

16.  Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

16. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

19.  Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

26.  Mo. HOLZABFUHR 
Möbelteile – Oberndorf | Burgjoß

26. Mo. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – Oberndorf | Burgjoß

27. Di. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – Pfaffenhausen | Lettgenbrunn

27. Di. HOLZABFUHR 
Möbelteile – Pfaffenhausen | Lettgenbrunn

29. Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

30. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

31. Sa. SONDERABFALL GN HAILER*
09.00 Uhr – 12.00 Uhr

NOVEMBER
02. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |

Lettgenbrunn

06. Fr. GRÜNSCHNITT-
SAMMLUNG alle Ortsteile

09. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

vom 05. Oktober 2020 bis 09. November 2020

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 902618 oder 902619 
entgegengenommen. 
Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 
Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahltanks in der Mitte 
durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese 
Geräte bleiben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!

*Sperrmüllsammlung ohne Holzabfuhr (Möbelteile)
Sperrmüll ist sperriger Hausrat, der aufgrund seiner Größe und Beschaf-
fenheit nicht in die Mülltonne passt jedoch gemeinsam mit dem Hausmüll 
entsorgt werden kann.
Wir möchten hiermit noch einmal ausdrücklich um die Mithilfe der Sperr-
müllteilnehmer bitten, folgende Punkte zu beachten:
1. Keine Abfälle in Plastiksäcken, Plastikeimern oder großen Kartonagen 
bereitstellen! (Inhalt von Plastiksäcken und Kartons ist kein Sperrmüll, 
sondern Hausmüll, der über die Hausmülltonne oder aber über gebühren-
pfl ichtige Abfallsäcke der Gemeinde zu entsorgen ist). Die Behältnisse 
werden nicht mehr mitgenommen, das Abfuhrunternehmen wurde ent-
sprechend angewiesen!
2. Abfälle aus Holz oder Spanplatten werden in einer separaten Sammlung 
abgeholt und der Wiederverwertung zugeführt (Kostenersparnis)! Behan-
delte Hölzer aus Außenbereichen sind von dieser Abfuhr ausgeschlossen! 
Diese müssen extra über eine gesonderte Abfuhr am Wertstoffhof an der 
Kläranlage entsorgt werden! Bitte informieren Sie sich über die verschie-
denen Entsorgungswege!
4. Für alle sperrigen Abfälle gilt: Sollten sie wiederverwertbare Materialien, 
wie z. B. Holz oder Metall enthalten, sind sie entsprechend zu zerlegen und 
bei der jeweiligen Sammlung zur Abholung bereitzustellen!
z. B. Sprungrahmen:
a) nach Holzteilen (Holzsammlung)
b) nach Metallteilen (Metallschrottsammlung)
5. Metallschrott wird zu einem anderen Termin eingesammelt! Er muss bei 
der Gemeindeverwaltung angemeldet werden. Bitte Meldeschlusstermine 
beachten! Das Material wird der Wiederverwertung zugeführt. Bitte Hin-
weise beachten!

6. Kunststoffsäcke für Dünger, Er-
den usw. sowie z. B. Plastikeimer 
von Fertigputzen, Farben usw. sind 
über die gelbe Tonne zu entsorgen. 
Sie zählen zum Verpackungsmate-
rial und gehören damit zum „Grü-
nen Punkt“.
Es werden maximal 2 cbm sperri-
ger Abfälle mitgenommen je Ab-
fuhrtermin (Holz- und sonstiger 
Sperrmüll zusammengerechnet). 
Haushaltsaufl ösungen und Woh-
nungsräumungen sowie Bauabfälle 
aus Sanierungsmaßnahmen blei-
ben bei der Sperrmüllabfuhr unbe-
rücksichtigt. Ausgeschlossen von 
der Sammlung ist ebenfalls Fens-
ter- und Spiegelglas sowie Aqurien. 
Diese Abfälle sind auf eigene Kos-
ten privat z. B. am Wertstoffhof der 
Gemeinde zu entsorgen.

*Holzabfuhr (Möbelteile)
1. Abfälle aus Holz oder Spanplat-
ten (Möbel, Schränke) werden in 
einer separaten Sammlung abge-
holt und der Wiederverwertung zu-
geführt (Kostenersparnis)!
Behandelte Hölzer aus Außenbe-
reichen sowie Abfälle aus Baumaß-
nahmen (Dielen, Laminat, Panee-
len, Spanplatten, Türen, Türzargen, 
usw.) sind von dieser Abfuhr ausge-
schlossen!
2. Für alle sperrigen Holzabfälle 
gilt: Sollten sie wiederverwertba-
re Materialien, wie z. B. Holz oder 
Metall enthalten, sind sie entspre-
chend zu zerlegen und bei der je-
weiligen Sammlung zur Abholung 
bereitzustellen!
z. B. Sprungrahmen:
a) nach Holzteilen (Holzsammlung)
b) nach Metallteilen (Metallschrott-

                  sammlung)
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Rätsel Eselsweg
Geschichtlicher Vortrag von Dr. Gerrit Himmelsbach 

Datum:  13. Oktober 2020   um  19:00 Uhr.     
Veranstaltungsort: Dorfscheune Jossgrund Pfaffenhau-
sen.   
Die Hygieneregeln halten wir gemeinsam ein.

Fast jeder kennt den 111 km langen Wanderweg „Eselsweg“, 
der von Nord nach Süd Schlüchtern bis Miltenberg auf der 
Wasserscheide durch den Spessart reicht. Die Geschichte 
dieser alten Verbindung ist rätselhaft. 
Schriftliche Dokumente gibt es nur wenige. Gerrit Himmels-
bach fasst den Forschungsstand zusammen und gibt einen 
Überblick, der, wie immer, wenn man genau hinschaut, va-
riantenreiche und spannende Aspekte des Eselsweges of-
fenbart. 

Dr. Gerrit Himmelsbach ist Historiker 
und Archäologe. Er studierte in Würz-
burg und Straßburg. Der gebürtige 
Aschaffenburger ist im Vorstand des 
Spessartbunds, der Dachorganisation 
der Wandervereine mit 10 000 Mit-
gliedern. Er arbeitet beim archäologi-
schen Spessartprojekt (ASP) mit Sitz in 
Aschaffenburg. Das ASP erforscht die 
Kulturlandschaft Spessart.
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Schon in der Schule hab ich Bewertungen nicht gemocht. 
Egal, ob Vokabeltest, kurze Hausaufgabenkontrolle oder 
Klassenarbeit: ich fand das (scheinbar?) notwendige Be-
werten meiner Leistung schrecklich. Warum? Weil es immer 
auf diesen einen Moment ankam. Egal, ob ich vorher fleißig 
gelernt hatte oder nicht: diese Minuten meines Schulta-
ges würden darüber entscheiden, welche in Noten fassbare 
Leistung meinerseits zum Ende des Halbjahres bzw. Schul-
jahres in meinem Zeugnis auftauchen würde. Eine Note, 
die im schlimmsten Fall nicht meine wahre Fähigkeit zei-
ge würde (vielleicht hatte ich im Moment der Prüfung ein-
fach einen schwachen Moment), sondern möglicherweise in 
einer eher schockierend hohen Notenzahl meine Leistung 
abbildete. Ätzend.
Nun ja, diese Zeit ist lange passé und die Bewertungen 
in meinem Leben nehmen scheinbar ab. Oder auch nicht. 
Denn wenn ich intensiver darüber nachdenke, sind Bewer-
tungen präsenter denn je. Besonders das Internet wimmelt 
nur so von ihnen. Da beschreiben die Bewertungen bei bei-
spielsweise Google die Arbeit des Bäckers: gute Brötchen? 
Schlechte Brötchen? Vielfältige Auswahl und nette Bedie-
nung? Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis? Manchmal macht 
sich der Rezensent, also der Bewertende, die Mühe und be-
schreibt seine Begeisterung oder seinen Missmut in Worten. 
In vielen Fällen aber erscheinen statt möglichen 5 Sternen 
einfach nur zwei oder gar nur einer. Kommentarlos, ein-
fach so. Wenn’s da dumm läuft, kann der Unternehmer am 
Ende mit relativ wenigen Sternen gesegnet sein; Pech halt. 
Der Kunde hat bewertet. Und ich als potenzieller Neukun-
de bin nachhaltig beeindruckt und beeinflusst. Denn wenn 
eine gewisse Anzahl an Kunden die scheinbar patzige Ver-

käuferin in, sagen wir,  einem fiktiven Bekleidungsgeschäft 
monieren, dann überlege ich mir vielleicht zweimal, ob ich 
mein Geld dort lassen soll. Obwohl schon lange nicht mehr 
in der Schule, werden der Bäcker und die Verkäuferin be-
wertet. Und damit ist es lange nicht genug. Angestellte im 
öffentlichen Dienst, die Bahn, die Lehrer, die Schule, die 
Arztpraxis, der Versandhandel, gastronomische Betriebe, 
Anbieter von Dienstleistungen und so weiter und so fort 
(die Liste ist schier endlos) werden täglich, ja gar minütlich 
im World Wide Web bewertet. Hingegen war das bisschen 
Testen in der Schule ja lachhaft. Warum? Weil im WWW die 
Bewertung ganz und gar anonym erfolgen kann. Nicht muss. 
Aber kann. Weil der scheinbar unzufriedene Rezensent mit 
seiner Bewertung viel mehr Macht über eine Dienstleistung 
bzw. einen Dienstleister hat, als ihm zusteht. Und warum 
das? Weil oft nur Momentaufnahmen zu einer schlechten 
Rezension führen. Und weil sie nicht berücksichtigen, dass 
hinter jeder Leistung ein Mensch steht, der vielleicht ein-
fach mal einen schlechten Tag oder schwachen Moment 
hatte. Und ihm das auch zugestanden werden darf und viel-
leicht sogar muss. 

Und die Moral von der Geschicht? 
Mensch, hör’ auf die Anderen nicht. 
Bild Dir selbst Deine Meinung, 
triff dann die Entscheidung, 
ob die Arbeit gut oder schlecht vollbracht,
und bedenke: vielleicht hättest auch Du sie nicht besser ge-
macht.

Unbenamte Kolumne
Von überbordenden Bewertungen 
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Jossgrönner Gut Stuwe
Neustart der Sitzgymnastik am 
13. Oktober 16:30 Uhr
Seit März dieses Jahres musste aufgrund 
der Pandemie auf die Sitzgymnastik 
verzichtet werden. Jetzt ist es wieder so 
weit: Kursleiterin Regina Walz-Schmidt 
nimmt das Angebot mit Hygienekonzept wieder auf. Sie ist 
froh, ihre Kursteilnehmer endlich wieder aus der Isolation 
holen zu können. Im Bewegungsraum des Familienzent-
rums möchte sie wie gewohnt ein bisschen Schwung für 
Körper und Seele verbreiten. Der Stuhlkreis wird mit ge-
nügend Abstand aufgestellt. Desinfektionsmittel für Hände 
steht bereit, Mundschutz sollte mitgebracht werden. Wer an 
der Sitzgymnastik teilnehmen möchte, soll sich mit Regina 
in Verbindung setzen. Tel.: 0151 57207732.

Am Stacken 1 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 0 66 60 – 43 99 93 60
E-Mail: service@jema-bauelemente.de
www.jema-bauelemente.de

• Fenster  • Terrassen • Zimmertüren
• Türen  • Treppen • Möbelbau
• Rollläden • Geländer • Fußböden
• Ra� storen • Markisen • Spanndecken

Einladung
Herzliche Einladung zum Aus� ug ins

„Ratzerod“
Führung: Herrn Peter Ommert

Mittwoch, den 07. Oktober 2020
Tre� en: 13.00 Uhr – Auenhalle in Mernes

wir fahren ab der Auenhalle, 
in Fahrgemeinscha� en oder – ganz nach Belieben – 

direkt nach Marjoss 13.15 Friedhof

Um Anmeldung wird gebeten bei:
Petra Gaul (06660) 1338 oder 
Karin Müller (06660) 918787

oder in der App

Wir können beide Stätten mit dem Auto anfahren!

Achtung, Achtung – Tre� en in Coronazeit:
Mund-& Nasenschutz tragen – Abstand halten – 

keine Gegenstände austauschen – kein gemeinsames Essen!

Wir sind umgezogen!

Die Redakti on des Jossgründer Blätt ches befi ndet 
sich nun in der Lohrer Straße 15 in Oberndorf. 

Telefonnummer: 0 60 59 | 6 51 96 60
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Das Jossgründer Blätt che ist auch online abrufb ar unter:
www.jossgruenderblaett che.de

Wir suchen nach Verstärkung:

Monteur(e) für Photovoltaikanlagen
Servicetechniker für Photovoltaikanlagen
Elektriker (Geselle, Techniker, Meister)

Bei allen Stellen handelt es sich um unbefristete Arbeitsverträge.
Details �nden Sie unter nebenstehender Internetadresse. 

Gerne stehen wir auch persönlich für Sie zur Verfügung.

JOBS

Solarstrom Harnischfeger GmbH
Im Gewerbegebiet 6a
63637 Jossgrund / Burgjoss

Telefon:  ( 0 60 59 ) 90 69 42 - 0
E-Mail: christian@solar-harnischfeger.de
www.solar-harnischfeger.de/jobs

BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

FAHRZEUG-INTENSIVREINIGUNG 
IN UNSERER WASCHHALLE

Do-it-yourself-Reinigung

Reinigung per Hand durch 
einen Service-Mitarbeiter

Reinigung per Hand durch 
einen Service-Mitarbeiter 
inkl. Unterbodenwäsche 
auf der Hebebühne

MARKENREIFEN-DIREKTORDERMARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

4,99€4,99€

9,99€9,99€

14,99€14,99€



SEITE 9 03. OKTOBER 2020JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

„Jesus, erzähl uns von Gott“
Die Kommunionkinder 2020 aus Jossgrund und Mernes be-
danken sich von Herzen bei allen Gratulant*innen für die 
lieben Glückwünsche und Geschenke.
Besonderer Dank gilt Pfarrer Göller, Barbara Hagemann, den 
Katechetinnen, dem Musikverein, den Küster*innen und 
den Sänger*innen der Schola. Ihr habt den Tag unver-
gesslich gemacht!

Oberndorf, 23. August 2020, Kirche St. Martin
v.l.n.r.: Philipp Weismantel, Tom Küber, Johann Fuß, 
Duliana Iljazovic, Mariella Messina, Tom Sachs, Julian Korn, 
Gustaf Imkeller

Pfaffenhausen, 30. August 2020, Kirche Herz Jesu
v.l.n.r.: Magdalena Grob, Pia Marleen Schreiber, Luca Sachs,
Finja Hess, Lina-Fee Schenk

Burgjoss/Mernes, 6. September 2020, Kirche Kostbares Blut
v.l.n.r.: Frida Heim, Nicole Nikolai, Bogdan Ilea, Benjamin 
Mahr, Enya Walz, Ruxandra Ilea

Finanz- und Versicherungsmakler

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06  
info@birkler-finanz.de  
www.birkler-finanz.de

Herbstzeit – Gesundheit – Sicherheit

 
Mit dem Herbst endet die warme Jahreszeit, es 
wird kühler, Regenschauer, Frühnebel und die 
Herbstblätter sorgen für schlechte Sicht und glatte 
Strassen.
Jetzt gilt: Vorsorge ist besser als Nachsorge! 

 
• Auto: jetzt „Reifen- /Licht-Service“ und

sicher fahren!
• Versicherungen: jetzt „winterfest machen“  

mit dem Versicherungs-TÜV!
besonders mit KFZ-/Unfall-/Kranken-/
BU-/Pflegeversicherung jetzt zum TÜV! 

 
Wir laden Euch zum herbstlichen Versicherungs–
TÜV ein, zeigen Euch Eure Vertrags- und Vorsorge-
Lücken, vergleichen Verträge, geben Tipps, wie 
Ihr Euch lückenlos absichert, wenn doch mal was 
schiefgeht!

Jetzt Termin vereinbaren:  
www.birkler-finanz.de
 
Wir sind umgezogen: 
Bornrainstrasse 6, Jossgrund-Oberndorf 
Tel: 06059/908506 Mail: info@birkler-finanz.de

Der Verkehrs- und Dorfverein Burgjoß bedankt sich 
ganz herzlich bei Karola und Gerhard Hagemann 

für die neue Bank an der Kräuterschnecke 
im Burgwiesenpark.
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Der Winter steht vor der Tür!

Kostenlos auf Nummer sicher!REIFENANGEBOTE*

195/65 R 15 91 T M+S
DUNLOP WINTER 
RESPONSE 2 Stück 63,95 €

205/55 R 16 91 H M+S
DUNLOP WINTER SPORTS
   Stück 87,00 €

205/55 R 16 91 H M+S
MICHELIN ALPIN 6
   Stück 93,46€

*Preis pro Stück, zzgl. Montage & Wuchten
Weitere Angebote auf Anfrage. Solange Vorrat.

Nutzen Sie unser Angebot 
zur REIFENEINLAGERUNG
pro Saison nur 15,00 €

Reifenwechsel 
pro Satz: 15,00 €

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  08:00 – 18:00 Uhr
Sa.   09:00 – 16:00 Uhr
(Werkstatt Sa. bis 13:00 Uhr)

Tel.:  (0 60 59) 18 00 
Fax.:  (0 60 59) 18 41
koehnestefan@web.de

Autohaus Köhne
Im Gewerbegebiet 4
63637 Jossgrund

 Licht
 Öl
 Wasserstände
 Frostschutz
 Reifen

 Reifendruck
 Bremsen
 Wischblätter
 Auspuff
 Unterboden

10 – PUNKTE – CHECK

TÜV & AU jeden Mittwoch & Freitag bei uns im Hause | Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
Reparaturen aller Fabrikate | Klimaanlagenservice | Motordiagnose | Reifenservice | Waschanlage
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Naturparkplan
Ein Naturparkplan dient als Instru-
ment, das Bundesnaturschutzgesetz 
umzusetzen und Entwicklungschan-
cen für die Region aufzuzeigen. Auch 
der Naturpark Hessischer Spessart 
beschäftigt sich zurzeit mit dem Na-
turparkplan. Er soll eine strategische 
Zielvorstellung festlegen um mit Be-
teiligung regionaler Akteure einen 
gemeinsamen Handlungsrahmen für 
die nächsten zehn Jahre zu gestalten. 
Zahlreiche Freiwillige aus dem Na-
turpark, Vertreter der Mitgliedsge-
meinden und Partnerorganisationen 
wie Tourismus und Marketing, Forst 
und IHK sowie  Mitarbeiter der Na-
turpark-Werkstatt und der Natur-
park-Geschäftsstelle haben kürzlich 
im Gartensaal der Konzerthalle Bad Orb an einem Kreativ-
Treffen teilgenommen, um Ideen für das Projekt zu entwi-
ckeln und gemeinsam die ersten Schritte für ein Konzept zu 
erarbeiten. 
„Es passiert viel in der Region, das zeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind“, betonte  Katrin Hess, die Leiterin des 
Umweltamtes, die in Vertretung der Kreisbeigeordneten Su-
sanne Simmler rund 30 Teilnehmer begrüßte. Ihr Dank galt 
allen Naturpark-Mitarbeitern, auf die mit Corona noch viel 
mehr Arbeit zugekommen ist. 
Landschaftsplanerin und Regionalentwicklerin Dr. Elisa-
beth Appel-Kummer, die den Workshop moderierte, stellte 
die Aufgaben des Naturparks vor. Es gibt vier Handlungs-
felder, die ein Naturpark bespielen soll: Naturschutz und 
Landschaftspflege, Erholung und nachhaltiger Tourismus, 
Bildung für nachhaltige Entwicklung und nachhaltige Re-
gionalentwicklung. 
Dabei wurde deutlich, dass ohne Ehrenamt ein Naturpark 
nicht bestehen kann. Zudem bedarf es einer adäquaten Aus-
stattung, um die Ziele umsetzen zu können, denn die  Auf-

gaben eines Naturparks sind in den letzten Jahren immer 
größer geworden. 
Von den Teilnehmern wurden zahlreiche kreative Projekt-
ideen gesammelt. Die Steuerungsgruppe wird nun eine 
Auswahl treffen und entscheiden, welche Projekte in den 
nächsten zwei bis drei Jahren angegangen werden sollen. 
Im Oktober/November 2020 soll dann ein Konzept verab-
schiedet werden. 

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

 
#418  07.11.2020
  28.10.2020

#419  05.12.2020
  25.11.2020

#420  19.12.2020
  09.12.2020

#421   09.01.2021
  30.12.2020

#422  06.02.2021
  27.01.2021

#423  06.02.2021
  27.01.2021

#424  06.03.2021
  24.02.2021

#425  03.04.2021
  24.03.2021

Amberg Werbung

Svenja Büttner
Lohrer Straße 15
63637 Jossgrund

0 60 59 - 6 51 96 60

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

www.jossgruender
blaettche.de

Es gilt die 
Anzeigenpreisliste VII
vom 01. März 2008.

Die nächste Jossgründer 
Blättche Ausgabe erscheint

am 07. November 2020.

Redaktionsschluss:
28. Oktober 2020
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Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.

Unser Leser Robert Korn zu den Leserbriefen aus der letz-
ten Ausgabe:   

Meine Meinung zu den Leserbriefen vom 05. Sept. 
Grundsätzlich sind Leserbriefe gut, sie beleben das Gesche-
hen und tragen zur Meinungsbildung bei, auch wenn - oder 
gerade weil - gegensätzliche Meinungen zu vertreten besser 
ist, als nichts oder Ja und Amen zu sagen.

Zu Ganz Deutschland lacht:
Der Verfasser trifft mit wenigen deutlichen Worten den 
Kern der Sache und es gibt dem nichts hinzuzufügen. Oder 
doch! Am Kriegerdenkmal ist noch  etwas neu. Früher war 
da eine Straße, die notwendig war, um zur Siedlung oder 
dem Sportplatz zu kommen. Die wurde jetzt wieder von den 
Toten auferweckt. Und damit man sie gut sieht und nicht 
vorbeifährt, wurde sie mit Steinen eingefasst. 
Ein wahrer Schildbürgerstreich! Man braucht sich nicht zu 
wundern, wenn Leute sagen, dass das ganze vorher schöner 
und natürlicher gewesen sei. 

Zu Nazi Infl ation:
Na ja, na ja…!? Dabei werden es die meisten belassen, aus 
welchem Grund auch immer. Ich habe den Brief aufmerksam 
gelesen, auch zweimal, und bin zu dem Schluss gekommen, 
das da einiges steht, das man (offensichtlich) nicht sagen 
darf, aber es steht nichts drin, was falsch ist und somit soll 
man es auch sagen dürfen.

Robert Korn
Am Wiesengrund 1
63637 Jossgrund
Tel. 06059 - 584

Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.

Unser Leser Robert Ruppel 

Verschiedene Ansichten
In der Gemarkung von Oberndorf geht ein Feldweg vom 
Hüttkreuz über den Zeilrücken ins Hötzhöhlchen. Dies ist 
ein Sandweg und teilweise mit Schotter versehen. So liegt 
es in der Natur der Sache, dass die Fahrspuren bei Regen 
und insbesondere bei Gewitterschauern ziemlich ausge-
fl össt werden.
Um diesen schlechten Zustand zu beheben, hat Jemand, so 
wie es früher Sitte war, vor einigen Monaten Querrinnen in 
die Fahrbahn gemacht, damit das Wasser seitwärts ins Ge-
lände ablaufen kann und die Fahrspuren dadurch angeneh-
mer zu befahren und zu laufen sind. 
Diese Ablaufrinnen hat nun wiederum scheinbar Jemand 
gestört. So kam er auf die Idee, diese Hindernisse zu besei-
tigen! Dazu nutzte er seinen Bauschutt, der ja wohl ordent-
lich im Bauhof der Gemeinde entsorgt gehört, und hat diese 
Regenwasserrinnen wieder befüllt. Das vorherige Problem 
mit dem Wasserablauf wird sich dadurch bald wieder zeigen. 
Wer von den Akteuren hat nun die bessere Ansicht? 

Robert Ruppel
Oberndorf

Leserbrief Leserbrief
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Wir brauchen Unterstützung im Haushalt!! Wir sind ein Pri-
vathaushalt mit 4 Personen und suchen für unser Einfami-
lienhaus in Jossgrund ab sofort eine zuverlässige Putzfee, die 
auch gerne bügelt! 

Mehr Detail gibt es gerne unter der Nummer 0160/99697388!

Wir suchen einen Bauplatz im Jossgrund / Ortsteil Obern-
dorf. 

Kontaktaufnahme unter: 0160 9440 9424

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Sonntag, 04.10.2020 10:15 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest

Sonntag, 11.10.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Samstag, 17.10.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Samstag, 25.10.2020 09:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 01.11.2020 10:15 Uhr Hl. Messe zum Fest Allerheiligen

      anschließend Gräbersegnung

Donnerstag, 05.11.2020 18:30 Uhr Gestaltete Eucharistische Anbetung

      mit Eucharistischem Schlusssegen

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Sonntag, 04.10.2020 10:15 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest

Samstag, 10.10.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 18.10.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 25.10.2020 10:15 Uhr Hl. Messe anschl. Gräbersegnung

Sonntag, 01.11.2020 09:00 Uhr Hl. Messe zum Fest Allerheiligen

Montag, 02.11.2020 19:00 Uhr Hl. Messe zu Allerseelen

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Samstag, 03.10.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedankfest

Sonntag, 11.10.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 18.10.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 25.10.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Samstag, 31.10.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Fest Allerheiligen

Sonntag, 08.11.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 04.10.2020  09:00 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest

Sonntag, 11.10.2020 09:30 Uhr Hl. Messe mit Kirchgang 

      der Freiwilligen Feuerwehr Mernes

Sonntag, 18.10.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Samstag, 24.10.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 01.11.2020 18:00 Uhr Hl. Messe zum Fest Allerheiligen

      anschl. Gräbersegnung und Totengedenken bei  

      Fackelbeleuchtung der Freiwilligen Feuerwehr

Sonntag, 08.11.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst-Termine

Eucharistische Anbetungsstunde in Oberndorf

Herzliche Einladung zur Anbetungsstunde mit Lobpreis 
in St. Martin Oberndorf an jedem Ersten Donnerstag 
im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr.

Angebot

Gesuche

4-Zimmer-Wohnung
Jossgrund/Pfaffenhausen ab sofort zu vermieten 

1. OG, 76 qm, Wohnküche mit Einbauküche, Bad mit Dusche 
und Wanne, Schlafzimmer, Kinderzimmer, kleines Büro, Bal-
kon, Keller, Waschkeller, Autostellplatz (oder Garagenplatz 
gegen Gebühr).

Tel. : 06059/907566 

4-Zi-Whg. in 63637 (OT Pfaff.) 
ab 01.01.2021 zu vermieten, 2.OG, Wfl. ca. 110 m², Wh.+EK, 
B (D+BW), GWC, BLK, 1 Grg.+1 SP. MM 550,00 € zzgl. NK 
200,00 €. Tel.: 01728617411
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meines 

80. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten bedanken.

Rudolf Schreiber
Pfa� enhausen

Vielen herzlichen Dank für all die 
Aufmerksamkeiten, guten Wünsche, 

Grüße und Geschenke zu unserer

Diamantenen Hochzeit
Besonderen Dank auch an Pfr. Göller für den 

schön gestalteten Gottesdienst. Wir haben uns über 
alles sehr gefreut. 

Josef und Hildegard Kleespies

Herzlichen Dank, allen, für die 
zahlreichen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem 

90. Geburtstag
Ich habe mich sehr darüber gefreut. 

Lisa Christ
Pfa� enhausen

Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.
Anke Maggauer-Kirsch

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen auf 
so vielfältig Weise ihre Anteilnahme durch Wort 
und Schrift zum Ausdruck brachten und allen, die 
sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen 
Bianca Weigelt

Elisabeth Müller
*28.01.1949    † 26.08.2020

Seifenkisten & Spitzensalat
Eine Kindheit im Vogelsberg
Mit viel Humor lässt der Autor Uwe Leuning die Kindheit 
seiner Vogelsberger Heimat der 50er und 60er Jahre höchst 
anschaulich auferstehen. Alte Traditionen, Wirtschafts- 
und Lebensweisen werden wachgerufen, die innere Struktur 
des Gemeinschaftslebens der damaligen Zeit wird aufge-
zeigt. Vorratshaltung und Nachhaltigkeit hatten eine ganz 
andere Bedeutung als heute. Ob Heu-, Apfel- oder Nuss-
ernte, dass die Kinder mit „anpackten“, war selbstverständ-
lich. Der Großvater erledigte das Schlachten der befellten 
und gefi ederten Hausgenossen, doch für die Versorgung der 
Hinkel war Klein-Uwe zuständig. Und dann war da die Sache 
mit den Maikäfern… Doch es gab auch Seifenkistenrennen, 
Schifahren und die Vorfreude auf das Weihnachtsfest.
In 42 kurzen und längeren Geschichten erzählt der Autor 
aus Kindergarten und Schule, vom Seifenkisten-Bauen und 
Wehwehchen, vom Kwetschehoink und Sauerkraut machen 
oder den Motorradrennen rund um Schotten. Zehn Winter- 
und Weihnachtsgeschichten beschließen den Band.
 Uwe Leuning berichtet authentisch, der Leser kann mitfi e-
bern, mitleiden und mitschmunzeln. Für ältere Leser wird 
selbst Erlebtes, vielleicht längst Vergessenes, wieder in Er-
innerung gerufen und neu gegenwärtig. Dem jüngeren Pu-
blikum gewährt es einen Blick in die vergangene „Gute Alte 
Zeit“. Matthias Stephan-Siegel zeichnete die 31 Illustratio-
nen zu diesen Geschichten.

Seifenkisten & Spitzensalat, 178 Seiten, 15,00 € zuz. 
2,50 € Versand ISBN 978-3-948956-01-1
Erhältlich bei der Geschichtswerkstatt Büdingen
Am Wildenstein 11, 63654 Büdingen, Tel. 06042/952334

Anzeigenwünsche bitt e an:
anzeigen@jossgruenderblaett che.de
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Anzeigenwünsche 
bitte an:

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

Wir nehmen uns Zeit
für das persönliche
Gespräch.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

1.700,72 €1.700,72 €
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Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen. 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und 
Ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise durch Wort, 
Schrift, Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck 
brachten sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderen Dank für die liebevollen Worte am Grab 
von Enkelin Luisa und dem Gesangverein Edelweiß. 
    
Dank auch an Pater Robert für die würdevolle 
Beerdigung, sowie dem Bestattungsinstitut NOWAK 
für die Begleitung. 

Im Namen aller Angehörigen
Martha Ziegler
Kornelia Rahn und Familie
Detlef Ziegler und Familie
Martin Ziegler und Famillie

Paul Ziegler
*14.06.1931    † 01.09.2020

Bad Soden-Salmünster - MERNES, im September 2020

Über die lieben Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
haben wir uns sehr gefreut und möchten uns 

auf diesem Wege recht herzlich bedanken.

Hermann und Gerlinde Röder
Oberndorf im September 2020



vrbank-mkb.de

Aus dem 

Weltspartag

machen wir 

10 Weltspartage!

Besuchen Sie uns vom 

26.10. bis 6.11.2020.

Wir fre
uen uns auf Sie.

Ob Bollerwagen oder echter Flitzer: Hauptsache 4 Räder!

Wer spart, kann sich auf beides freuen. Mit unserer 

Genossenschaftlichen Beratung unterstützen wir die 

ganze Familie auf dem Weg zu kleinen oder großen Zielen.

Gemeinsam auf 
dem Weg

Durch eine individuelle 
und rehabilitative Pflege 
ermöglichen wir wachko-
matösen und beatmeten 
Menschen (Reha-Phase 
F), sowie jüngeren, 
neurologisch Betroffenen 
(unter 65 Jahren) den 
Weg zurück ins Leben.

Unser Angebot 
für Sie:

• Aktivierende Pflege 
und Therapie nach 
Konzepten wie Basale 
Stimulation, Kinästhe-
tik, Bobath, u.v.m.

• Therapie zur Förde-
rung der physischen, 
psychischen und 
kognitiven Kompeten-
zen, sowie zur Vigilanz-
steigerung

• Physiotherapie mit 
Bäderabteilung auf 
Verordnungsbasis im 
Hause


